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Notabfischung Hüttenweiher 
Eschach 15.Juni 2025
Wegen der anhaltenden Hitze im Juni musste der 
Hüttenweiher in Eschach mit den dari befindlichen 
Renken an einem Sonntag abgefischt werden.  
Das zu warme Wasser und die explosionsartige 
Vermehrung von Fadenalgen zwang zu schnel-
lem Handeln. Ein paar kurze Telefonate und schon 
waren genug Helfer vor Ort. Die Renken wurden 
vorübergehend in die Rundbecken im Bruthaus 
Eschach untergebracht, bevor diese dann im  
Forggensee ausgesetzt wurden.

Neue Filetiermaschine läuft

Die durch die anwesenden Mitglieder der Herbst-
versammlung genehmigte Filetiermaschine wurde 
gekauft und ist in Betrieb durch unseren Fischwirt  
Christian Striegl. Dies ist doch eine enorme Erleich-
terung bei größeren Mengen an Fisch.

Außenbereich Nord
Der Außenbereich Nord wurde provisorisch erwei-
tert, um Platz für den Fischwirt, das Sommerfest 
und die Hüttenwirtin zu schaffen.

Totholz im Illasbersee
Das Wasserwirtschaftsamt Kempten hat auf 
Wunsch des KFV Bäume und große Äste, die durch 
den Biber angefallen sind, als Totholz in den Illas-
bergsee eingebracht und verankert. Dies dient den 
Fischen als Laichhilfe und Versteckmöglichkeiten 
im See.
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Weißfischhegefischen am
03.05.2025
Am 03.05.2025 fand das traditionelle Weißfisch- 
hegefischen statt. Bei durchwachsenem Wetter 
wurde fleißig gefischt. Ab 12.00 Uhr erfolgte das 
Wiegen. 16 Petrijünger haben Ihre Fänge überge-
ben. Es wurden Fische mit einem Gesamtgewicht 
84,6 kg gefangen. 

Die erfolgreichsten Fischer waren:
Roland Kollmann (14 kg), Christian Kollmann (12 kg) 
und der Gastfischer aus Karlsruhe  
Wolfgang Erdwein (11 kg)

Nach dem Wiegen wurde eine kleine Siegerehrung 
abgehalten, jeder der Fänger durfte ein Los ziehen
Die Preise wurden verteilt. Anschließend wurde der 
Nachmittag in geselliger Runde verbracht. Die ge-
fangen Fische wurden vom Fischmeister verarbei-
tet. Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern.

Rücktritt Hafenmeister
Am 02.06.2025 hat der Hafenmeister Anton Martin 
sein Amt als Hafenmeister niedergelegt. 
Dies erfolgte im Anschluss an die Vorstandschafts-
sitzung, an der der Vorstand, nach einer gemein-
samen intensiven und kontroversen Diskussion, 
entgegen der Empfehlung vom Hafenmeister  
abgestimmt hat. Wir bedanken uns bei Anton 
Martin für die geleistete Arbeit der letzten 3 Jahre 
als Hafenmeister, in denen er unseren Hafen neu 
strukturiert und auch auf Vordermann gebracht 
hat.

Neuer Hafenmeister
Zum Nachfolger vom  
zurückgetretenen Hafen-
meister Anton Martin wurde 
Torsten Perfölz bestimmt.  
Der Verein hofft, dass auch 
ihm das notwendige Vertrau-
en entgegen gebracht wird. 
Er ist ab sofort für alle Be-
lange rund um den Hafen zuständig. Erreichbar ist 
Torsten telefonisch unter: 0151/16687169 oder per 
E-Mail: perfoelz@web.de.

Sommerfest 2025
Am 5. und 6. Juli fand unser alljährliches Sommer-
fest statt. Bei bestem Wetter konnten wir uns an
beiden Tagen über einen sehr großen Besucheran-
drang freuen. Für das leibliche Wohl wurde wie
immer bestens gesorgt. Unseren Besuchern und 
den sehr zahlreichen Helfern war die Freude und
der Spaß anzumerken. Es war ein gelungenes Fest 
und eine sehr gute Werbung für unseren Verein.
Auf diesem Wege möchten wir uns nochmal bei 
den vielen Helfern bedanken, ohne die so ein
großes Fest nicht möglich ist.
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Damenfischen 13. Juli 2025
Am 13.07.2025 fand das traditionelle Damen- 
fischen bei unseren Fischerfreunden des  
1. AFV- Höfen statt. Bei sehr schönen Wetter  
fischten 11 Damen sehr fleißig. Alle Teilnehme-
rinnen konnten Fänge bejubeln. Der Siegerpokal 
des Damenfischens wurde Annika Kaas mit dem 
schwersten Fisch bei einem Gewicht von 1,91 kg 
überreicht. Auf den weiteren Plätzen folgten 
Jessika Rosemann (1,41 kg) und Margit Kiefer 
(0,65 kg). Anschließend wurde wieder fleißig  
gegrillt. Für groß und klein war es ein sehr schönes 
Fest. Wir bedanken uns beim 1. AFV- Höfen für die 
Gastfreundschaft. Für nächstes Jahr würden wir 
uns über eine größere Anzahl von Teilnehmerinnen 
freuen.

Königsfischen am 26. Juli 2025
Am Samstag den 26.07.2025 ab 06.00 Uhr fand das 
diesjährige Königsfischen statt. Trotz der ungünsti-
gen Wettervorhersage nahmen 45 unerschrockene 
Petrijünger*innen daran teil. Insgesamt gingen  
10 Fische in die Königswertung ein.
1. Platz: Pilipp Kirmaier (Karpfen 8,65 kg)
2. Platz Jürgen Allgaier (Karpfen 6,82 kg)
3. Platz Roland Kollmann (Zander 4,61 kg)
Im Anschluss an das Wiegen wurde der neue  
Fischerkönig Philipp Kirmaier ausgerufen und
die Preisverteilung durchgeführt. Die Übergabe 
der Königskette erfolgte durch den letztjährigen 
Fischerkönig Corinna Kaas.

Mähen in Eschach
Der Arbeitsdienst hatte auch 
dieses Jahr wieder alle Hände voll 
zu tun, um das Gelände und den 
Damm in Eschach zu mähen. Dies 
geschieht bis zu dreimal im Jahr.  
In Zukunft versucht der Verein 
diese über den Bauhof der Stadt 
Füssen machen zu lassen.
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Parkuhr im See
An einem schönen Sommertag war die „Müller-
bucht“, die Tomas Schabel zum Baden nutzen 
wollte, von zwei Booten besetzt. Da kommt jetzt 
dann eine Parkuhr hin frotzelte er noch. Gesagt, 
Getan! Zusammen mit Peter Dassow besorgten sie 
sich eine Parkuhr und stellten diese am Ufer der 
Bucht auf. Diese spaßige Idee, im See eine Parkuhr 
zu haben, zauberte manchem ein Staunen aber 
auch ein Lächeln ins Gesicht. Wie es aber so oft ist, 
wurde die Parkuhr leider gestohlen! Schade dass 
die Leute keinen Spass mehr verstehen!

Fischwilderei festgestellt
Am Lechufer in Füssen wurde ein 41-jähriger Ang-
ler von der Polizei festgestellt. Es waren sechs An-
geln im Wasser, zwei weitere lagen zusammen mit 
zwei Reusen und zwei Keschern bereit. Der 41-Jäh-
rige konnte weder einen gültigen Fischereischein, 
noch eine Tageskarte für das Gewässer vorweisen. 
Deshalb wurden die Angelutensilien des Mannes 
sichergestellt und ihn erwartet eine Anzeige we-
gen Fischwilderei. Glücklicherweise hatte er bis zu 
diesem Zeitpunkt noch keinen Fisch gefangen.

Außenkamera
Die Kamera mit Blick auf den Hafen und den See 
läuft. Da der Winkel der Kamera nicht weiter ver-
stellt werden kann, wird diese im Frühjahr anders 
montiert, so dass der Blick mehr vom Hafen und 
See frei gibt.

Aufgepasst beim Slippen des 
Bootes
Da jetzt wieder die Boote aus dem See geholt und 
ins Winterlager gefahren werden, nochmals der 
Hinweis; Immer darauf achten dass das Stützrad 
oben ist und der Trailer sicher in der Anhänger-
kupplung eingerastet ist. Mancher wurde davon 
schon überrascht!
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Hubert von Bochmann verstorben
Am 3. Oktober verstarb unser Ehrenvorsitzender 
Hubert von Bochmann. Unser Mitgefühl gilt
den Hinterbliebenen. Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Exkursion der Wasserwachtjugend
Am 30. August wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt Ostallgäu eine Exkursion der Wasser-
wachtjugend und deren Betreuer am Forggensee 
durchgeführt. Die 18 Jugendlichen und die Betreu-
er bekamen den Lebensraum Wasser mit den darin 
lebenden Tieren und Pflanzen von Tom Henne-
mann LRA Ostallgäu vermittelt. Danach ging es 
zum Kreisfischereiverein Füssen wo Vorstand Man-
fred Mair den Interressierten über die Fische und 
deren Verwertung referierte. Anschließend durften 
alle Renkenfilet mit Kartoffelsalat oder Pommes 
kosten, was bei einigen einen sehr positiven Effekt 
ausgelöst hat.

Vereinskleidung
Es gibt für alle Mitglieder die Möglichkeit 
Vereinswesten, T-Shirts oder Polohemden zu 
erwerben.
Westen 65,00 €   -   Polohemden 35,00 €   -   
T-Shirt 20,00 €

Hüttenabschluss und  
Herbstversammlung 2025
Unser Hüttenabschluss und die Herbstver- 
sammlung findet am 24.10.2025 um 18 Uhr  
im Fischereiheim statt.
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Seniorenfahrt 2025
Der heurige Seniorenausflug führte uns nach Lin-
denberg ins Hutmuseum. Nach einer sehr interes-
santen einstündigen Führung ging es weiter zum 
Mittagessen nach Weingarten. 

Weiter ging es dann nach Bad Waldsee zur Besich-
tigung und Führung beim „Mostbauer“. Sehr viel 
wissenswertes über die Aroniabeere, deren Ver-
arbeitung zu Saft und Likör, wurde uns gezeigt. 

Bei einer Fahr mit dem „Mostbähnle“ konnten die 
Pflanzungen und die Ernte bestaunt werden. Auch 
über die vielen Kräuter aus dem großen Kräuter-
garten und auch die vielfältige Wirkung von Aro-
niasaft wurde intensiv vermittelt. Eine zünftige 
Brotzeit mit Musik bildete am Hof den Abschluss 
der Fahrt. Gutgelaunt ging es zurück nach Füssen.

Fänge

Roland Kollmann, Zander 82 cm

Giuseppe Minnelli, Zander 90 cm

Beck, Zander 80 cm, 5 kg


